
MÜHLHAUSEN/SIEGENBURG. Eine er-
folgreiche Rückkehr feierte die Mühl-
hausener Billardjugend von den Baye-
rischen Jugendmeisterschaften 2013,
die während der Herbstferien im Karo
LA beim BSV Ergolding ausgetragen
wurden. Mit dabei acht Medaillen von
Gold bis Bronze. 2012 waren es noch
sieben gewesen. Erfolgreichste Sport-
lerin der Billardfreunde war Patricia
Maienberger, sie hatte den kompletten
Medaillensatz im Gepäck. Neben ihr
konnte Christoph Neumayer bei der
U18 Jugend noch drei Bronze Medail-
len erringen, ebenfalls eine Bronzeme-
daille ging noch an Fabian Neidel und
Florian Reichl.

Bereits am ersten Turniertag, beim
14/1 Endlos holte Patricia Maienberger
Silber bei der weiblichen Jugend U16
und Christoph Neumayer Bronze. Am
Tag zwei stand 8-Ball auf dem Pro-
gramm, hier wollte Patricia ihren Titel
vomVorjahr verteidigen.
Doch trotz gutem Spiel, scheiterte sie

knapp im Halbfinale gegen die spätere
Siegerin Paula Bachmaier vom BC 73
Pfeffenhausen und landete auf dem
dritten Rang und ergatterte somit
Bronze. Ebenfalls eine Bronzemedaille
erkämpfte sich Florian Reichl mit dem
dritten Platz bei der U18 Jugend. Chris-
toph Neumayer wurde Sechster und
Andreas Sternecker Elfter. Durch ihre
verpasste Titelverteidigung ging am
dritten Tag bei Patricia beim 10-Ball
nichts voran. Sie startete gleich mit ei-
ner Niederlage, kämpfte sich zwar
noch zurück und unterlag dann der
späteren Siegerin bereits in der Vor-
runde und kam auf den sechsten Platz.
Die Medaille holte dagegen
Christoph Neu-

mayer mit dem dritten Platz, Florian
Reichl belegte noch Rang elf.

Angestachelt von der schlechten Bi-
lanz vom Vortag, einer SMS vom Vor-
stand Fischer zum Frühstück, mit der
Aufmunterung, dass heute noch was
zu holen ist, sowie den vielen guten
Wünschen ihrer Vereinsmitglieder
über Facebook, fegte sie in der letzten
Disziplin, dem 9-Ball, alles vom Tisch.
„Ich hatte eine Mordswut im Bauch
wegen der verpatzen Titelverteidigung
und freute mich dann riesig, dass es
am Ende, ungeschlagen noch zum er-
sehnten Titel führte“, sagte Patricia.
„Meine Clubkameraden Christoph
Neumayer und Fabian Neidel, gewan-

nen dann auch noch Bronze und der
Florian Reichl belegte noch den fünf-
ten Platz.“ Das rundete das erfolgrei-
che Abschneiden mit acht Medaillen
bei den Bayerischen Jugendmeister-
schaften 2013 ab, was auch besonders
den Jugendbetreuer und Trainer Die-
ter Schuster freute.

Christoph Neumayermit drei Bron-
zemedaillen war zwar etwas ent-
täuscht, dass es nicht zu mehr reichte,
doch die beiden vor ihm, Leon Lorenz
vom BSV Dachau und Leopold Rühr-
gartner vom BSV Fürstenfeldbruck
waren kaum zu überwinden. Dies lag
auch daran, dass beide vom Bundes-
trainer Andreas Huber, BSV Dachau,
trainiert werden.

Die erfolgreichen Billardsportler
werden nun zusammenmit Bettina Jä-
ger, die bei den Deutschen Billard-
Meisterschaften den dritten Platz er-
rang am Freitag im Billardheim ge-
ehrt. Treffpunkt der Mitglieder ist be-
reits um 19 Uhr im Billardheim in Sie-
genburg. (zfi)

Medaillenregenbei denBayerischen
EDELMETALLDerMühlhau-
sener Billard-Nachwuchs
holte bei den Turnieren in
Ergolding achtMedaillen
auf Landesebene. Gold gab’s
für PatriciaMaienberger.

Gold für Patricia Maienberger im 9-Ball bei den Bayerischen Jugendmeisterschaften 2013 Fotos: zfi

Das erfolgreiche Quartet der Bil-
lardfreunde Mühlhausen bei
den Bayerischen Billard-Ju-
gendmeisterschaften: die
Bayerische Meisterin im 9-
Ball Patricia Maienberger,
(v.l.) Christoph Neumayer, Fa-
bian Neidel und Florian Reichl.

SIEGENBURG/ROHR. Die 17-jährige Bo-
xerin Madeleine Kaufmann aus Sie-
genburg darf sich über einen gewiss
nicht alltäglichen Titel freuen: Die
junge Dame vom BC Boxfit Regens-
burg/M&M-Studio Gaden wurde in
Braunau österreichische Jugend-
Staatsmeisterin.

Ihr Trainer Armin Kerscher aus
Rohr freut sich einmal mehr diebisch.
„Mit Diana Loichinger ist mir das vor
zwei Jahren auch gelungen.“ Ausge-
schrieben war ein Boxvergleich in
Oberösterreich. „Die Einladung ging
in Bayern an den BC Landshut. Der
Verein suchte dann nach Kämpfern
im Freistaat, weil in einzelnen Ge-
wichtsklassen Lücken bleiben.“ Auch
bei Kerscher klopfte man an und der
Coach schlug für das Jugend-Welterge-
wicht (62 kg) die Siegenburgerin vor.

„Wir sind nach Braunau gefahren,
wo Madeleine auf Dilan Coskun vom
BC Linz traf.“ Die österreichische Geg-
nerin war ein Jahr älter als die Haller-
tauerin. Ein intensiver Kampf entwi-
ckelte sich. Die Rechtsauslegerin aus
Siegenburg nutzte ihren Vorteil aus:
„Die Linke als Schlaghand irritiert vie-
le Gegner.“ Über vier Runden zu je
zwei Minuten sammelte Kaufmann
Punkt um Punkt.

Am Ende sprach das Kampfgericht
der Gymnasiastin aus Bayern den Sieg
zu. „Und dann wurde sie als österrei-
chische Staatsmeisterin geehrt.“ Frei-
lich ist der Titel nicht offiziell, da nur
eine Teilnehmerin aus der Alpenrepu-
blik für die Krone in Frage kommt. Ei-
nen Sieg ohne Titelweihe landete
Kaufmanns Vereinskollege Matthias
Götz aus Regensburg im Schwerge-
wicht derMänner (ab 81 kg) gegen den
Österreicher Rexford Asamoah vom
ASKÖBCWels.

Ein weiteres weibliches Boxtalent

aus dem Landkreis, Anna Steinsdorfer,
tritt indes kürzer. Wie ihr Coach und
Mentor Armin Kerscher erklärt, hat
die Rohrerin ihren Versuch, über die
Bundeswehr in eine Sportförderung
zu kommen, ad acta gelegt. „Sie macht
eine Ausbildung zur Autokauffrau
und kann am Stützpunkt in Straubing
trainieren.“ Das angedachte Olympia-
Leistungszentrum in der Gäuboden-
stadt kommt nicht zustande; hier hät-
te der deutsche Verband andere Pläne
verfolgt, so Kerscher. Straubing wird
„nur“ Landesstützpunkt. (mar)

STREICHPer Zufall hat die 17-
jährigeMadeleine Kauf-
mann in Österreich geboxt –
undmit Absicht gewonnen.

Sie ist eine echte Staatsmeisterin

Armin Kerscher und Madeleine Kaufmann. Foto: Meister

KELHEIM. Leider konnte der SKC Befrei-
ungshalle in der Kegel-Bezirksoberli-
ga, im Nachholspiel beim SKK Will-
mering nicht punkten. Die Mann-
schaft verlor mit 5181:5393 Kegel. Es
war wieder einmal das letzte Aufgebot
der Kelheimer, das auf die Bahn gehen
musste. Schon im ersten Durchgang
mit Josef Völkel 878:1000 und Peter
Dercho 877:889, geriet der SKCmit 134
Holz in Rückstand. Im Mittelfeld gab
es mit Werner Gabel 861:816 und Ja-
kob Oberckal 427 mit Franz Köberl
436:905 einen leichten Vorteil um drei
Holz. Da auch das Schlussdrittel mit
Franz Haberl 858:919 und Erich Huber
844:864 schwächelte, waren die Punk-
te nicht erreichbar.

SKC-Kegler
unterliegen
BITTERBefreiungshalle ver-
liert mit 212 Holz Differenz.
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➤ 120 Billardsportler von 10 bis 18 Jah-
re trugen an vier Turniertagen die Baye-
rischen Billard-Jugendmeisterschaften
für Jungen undMädchen aus.
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DIE TURNIERE IN ERGOLDING

➤ Es wurden insgesamt 16 Titel auf
Landesebene vergeben und zwar in den
vier Disziplinen 14/1 Endlos, 8-Ball, 10-
Ball und 9.-Ball.

➤ Der Mühlhausener Nachwuchs holte
acht Medaillen, im Vorjahr waren es sie-
ben und zwar diesmal eine Gold, eine
Silber und sechs Bronzemedaillen.

FRAUENBIBURG. In einem spannenden
Bezirksoberliga-Spiel zwischen den Ki-
ckerinnen des SV Perkam und denen
des SV Frauenbiburg II konnten die
Gastgeberinnen einen knappen
1:0(1:0)-Sieg erringen. Schon in der
achten Minute erzielte Lisa Obermeier
das entscheidende Tor für Perkam. Die
Gäste spielten im Mittelfeld munter
mit und hatten auch einige Möglich-
keiten, die jedoch vergebenwurden.

Die größeren Chancen hatten je-
doch die Perkamerinnen, denen aber
in den verbliebenen 82 Minuten Rest-
spielzeit auch kein Treffer mehr gelin-
gen wollte. Ein verdienter Sieg für die
Perkamer Frauen, die damit in der vor-
deren Hälfte der Tabelle stehen und
nachmehrenen Jahren Abstiegskampf
in der BEzirksoberliga wieder an er-
folgreiche Zeiten anknüpfen können.
Schiedsrichter: Reinhard Meier, SC
Rain; Zuschauer: 80.

Frauenbiburg
verliert
knapp
ENTSCHEIDUNGTeam lässt in
der Damen-BOL Federn.

KELHEIM. An den vergangenen Wo-
chenenden fanden die erste Runden
der verschiedenen Schachligen in Bay-
ern statt. Da dieMannschaftsgrößen in
den niedrigeren Ligen zu Beginn der
neuen Saison reduziert worden waren,
konnte der personell seit jeher sehr
starke SK Kelheim ganze fünf Erwach-
senenteams ins Rennen schicken.

Dabei konnte sich die Bilanz von
zwei Siegen, zwei Unentschieden
durchaus sehen lassen, was auf eine
gute Saison ohne ängstlichen Blick zu
den Abstiegsrängen hoffen lässt. Der
Kelheimer Schachveteran Heinrich
Maurer krönte diese Erfolge außerdem
mit seinem Sieg in der Oberpfälzer Se-
niorenmeisterschaft im Blitzschach.

In der Landesliga Nord verlief für
das Kelheimer Spitzenteam anfänglich
absolut gar nichts nach Plan. Gegen
den SC Würzburg endeten die Partien
an den drei höchsten Brettern allesamt
mit einer Niederlage. Neuzugang
Constantin Blodig feierte am Brett
sechs einen gelungenen Einstand und
holte den ganzen Brettpunkt für Kel-
heim. Christian Maurer und Klaus
Frieser trotzten ihren Gegnern jeweils
ein Remis ab, so dass es beim Stand
von 2:4 an den verbliebenen Spielern
Helmut Kreuzer und Heinrich Maurer
lag, das Unentschieden zu retten. Bei-
de spielten gegen nominell schwäche-
re Gegner ruhig und souverän weiter

und holten schließlich noch die zwei
nötigen Punkte zum heiß ersehnten
und ebenso verdienten 4:4-Unent-
schieden.

Mit weniger Glück war Kelheim II
in der Oberpfalzliga gegen Nittenau
gesegnet. Auch hier kamen die drei
Spitzenspieler nicht richtig ins Spiel
und holten nur 0,5 aus drei Brettpunk-
ten. Die stark agierenden Spieler an
den letzten beiden Brettern, Gernot
Schindler und Reinhard Grafl, gewan-
nen sehr überzeugend ihre Partien, je-
doch gelang an den restlichen Brettern
einfach zuwenig. AmEnde hieß es, die
bittere 3,5:4,5-Niederlage zu verkraften
und sich unbeirrt davon auf die vielen
noch anstehenden Kämpfe vorzube-
reiten.

Kelheim III bewies in der Kreisliga I
Süd gegen Parsberg einen kühlen
Kopf. Dank zweier Siege von Simon
Pernpeintner und Emanuel Sitka an
den hinteren Brettern ließ sich die dro-
hende Niederlage abwenden, so dass
der versöhnliche Endstand 3:3 lautete.
In den beiden nächsttieferen Ligen ge-
wannen Kelheim IV und V deutlich
und unterstrichen so ihre Aufstiegs-
ambitionen.

Auch „im Einzel“ konnten die Kel-
heimer in der noch jungen Saison
überzeugen. Der Sieg von Heinrich
Maurer bei den Oberpfälzer Ü60-Meis-
terschaften im Blitzschach demonst-
rierte seine Überlegenheit. Von 18 zu
spielenden Partien hat er 16 gewonnen
und wies mit 2,5 Punkten Vorsprung
die Konkurrenz in die Schranken.

Remis in der Landesliga
AUFTAKTDer SKKelheim läu-
tet die Schachsaison ein.
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